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noti3 in der Rubrik Cokales" aus [einem
eigenen CInfall. Gs roaren die erfolgreichsten

Seilen, die er je gefchrieben hatte. Gr
roar gerächt, hatte Ôr. 17.50 oerdient und

triumphierte. 2inatoi

.Sofe Krittc
Geschieht am ersten Cage was,
So muss der Rat am zweiten den Bericht verlesen,

Damit durchs scharfe Brillenglas
Jim dritten die Kritik ersehe, wie's gewesen.

Dann sollte Ruhe sein doch halt

Umsonst ist die Kritik gewiss nicht so verrufen;
Erläutert der Bericht den Sachverhalt,

So schreit man, dass die Räte nichts dazu erschufen.

Kritik ist meistens recht gesund,

Sie darf sich manches kühne Wort erlauben;
Doch ist sie sicher auf dem Rund,

Will sie vor Ginbildung das mögliche nicht glauben.
2B-n-r.

RoUem»ecr)fel

TJleine !Xundenbefuche führten mich oft
in ein ßaus, deffen Sefiber fich eine oier-

beinige 2Jlarmoorrichtung, einen fogenannten
ßund, hielt. Siefer ßund empfing mich

jedesmal fchon oon roeitem mit einem fehr
unfreundlichen 2<nurren, das pch mit der

Verminderung der S)ijtan3 oon mir 3um
ßausinnern, bis 3um Sellen jteigerte, roas
meinen 21ngriffselan in der Ausübung meiner

Sïïifpon als ßandlungsreifender erheblich
lähmte. Srobdem ich ihm fchon oft mit
meinem Austritt aus dem Sierfchuboerein
gedroht halte, oernahm ich auch diesmal
roieder das SKnurren. Soch als ich das
ßaus betreten hatte, fiel mir die Seränderung

in der Grimme auf und ich kon-
ftatierte, daf} es diesmal der ßundebefitjer
felber roar, er hatte nämlich foeben die

ßundejteuer be3ahlt. Sarolus

Soffi ruft's half mich, ich falle!
Soffi ruft es laut und lieb,

Soffi ruft's in heiliger ßalle:
ßaltet, haltet ihn, den Sieb!

Soffi, Soffi : manch ein kleines
Stücklein haft du fchon oollbracht;
21ber, Sofft, fo ein feines
Ôehlte doch noch oor der 3ïacht.

Staunend ftehn roir da und neigen
Clns oor dir, dem 2TZann der Seit
3a, die ^Kläger bringt 3um Schroeigen
ßöchfte Clnoerfrorenheit. ßeloeticus

Shemann: öürroahr, ein niedlicher

Aufenthalt bei mir 3U ßaufe! Ginmal ift
meine Srau oer ftimmt, dann roieder das
2<laoier! 21. et.

Keftaurant $c#ûff"
R. Sperfer, Çohlftrafje 18, Rurich 4

2<ommt in eine SSirtfchaft mit dröhnendem Schritt
Settroanftiger, derber (Befeile,

Sringt feine Kumpane alle mit,
2?uft: ßört, roas ich beftelle!

Sum erften bringet mir fechs 23ier,

S)a3U roas ©utes 3um 2Tagen,

3ch bin Salftaff oon Ghakefpeare,
ßier kann es mir behagen.

2Tlein 2Tame fteht an (Su'rer Sür,
2Tun follt ihr mich auch haben,
2<ann doch beim Slgj nichts dafür,
£Dafj pe mich longe begraben." fi.Gt.

Helvefia Kasernenstr. 15
Sihlbrücke

Täglich 2 Konzerte
Elite-Damenkapelle :: Direkt.: Jos. Strohbach

Original Wiener-Küche

2000 Sitzplätze

Grösster und

schönst. Garten

ZUriGhs

Unterstrass, Weinberg - Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Täglich reiche Auswahl in kalten und warmen Speisen

m

Zwei grosse prima Kegelbahnen

Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Restaurant z. Sommerau
Seefeldstrasse 188, ZUrich 8

Reale Weine, ff. Hürlimann-Bier.
Telephon 58.12. Schwestern Jacob.

Riesbacher Weinstube
Altbekanntes Lokal :: Telephon 3435

Florastrasse Mr. 20 ZÜRICH 8 Ecke Dufourstrasse
Seenähe

Spezialität: ReingehaltenE offene und Flaschen-Weine.

Inhaber: Felix Häupel-Hüttlinger. 1581

lUonn Cin eine gute Uhr
VW Dil II SIC haben wollen,

1441 gehen Sie
Nlederdorfstr. 27, Zürich 1

Paul Missel, Ecke Mühlnqasse.
b. Radium- Silb. Herren- u.
Damenuhren v. 12 Fr. an; 3 Jahre
Garantie. Ringe, Eheringe.gr.

Lager.Reparat. v.2Fr.an,schnell u. billig
Gold, Silber u. Platin wird gekauft'

Reform-Gorsets
Gesundheits corsets
Umstands-Corsets
Hüftenformer
Brusthalter
Favorite-Leibbinden

in grosser Auswahl
empfiehlt l.~>73

R. Angst Wwe
nur Fischmarkt 1, Basel

Sommersprossen
Leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden bei Gebrauch der
Alpenbliiten-Orème Marke
Edelweiss" Fr. 2.80. Garantie! Versand
diskret d. Fr. Gautschi, Pesta-
Jozzihaus, Brugg (Aargau). 1528

Graue Haare
verschwinden und erhalten innert
3 4 Wochen ihre frühere natürliche

Farbe wieder; die lästigen

Schuppen
werden in 810 Tagen für immer
beseitigt und ein fernerer 12728

Haarausfall
endgültig verhindert, bei
Anwendung des bestbewährten
Naturmittels Ricco". Kein
Färbemittel! Erfolg garantiert!
Originalflasche, f. eine ganze Kur
ausreichend, Fr. 5. Ricco",
angewendet nur gegen Schuppen
u. Haarausfall, Fr. 3. diskret
durch j, Ricco " ¦ Export,
Oberrieden bei Zürich.
Wiederverkäufer erh. bed. Rabatt

für Ausschläge, Rötungen, Knötchen,
Entzündungen der Haut, begleitet
von lästigem Beissen. Jahrelange
Uebel werden in 2 3 Tagen geheilt.
Preis per Flasche Fr. 3. Versand
per Post gegen Nachnahme. 1510

Apotheke
Dr. E, PLATTNER, GRENCHEN

90--3--3--3--3--3-0--3-0-e9-C--C--C--C--C--C--C--C--C-e

Hotel WANNER
Bahnhofstrasse Ecks M/erdmühlestrasse

Mit dem heutigen Tage habe das altbekannte

Hotel Wanner
übernommen. 1588

Es wird mein eifrigstes Bestreben sein, allen
Ansprüchen meiner werten Gäste gerecht zu werden.

Um zahlreichen Zuspruch bittet

Hans Schmidt,
bisheriger Wirt vom Hotel Seehof.

»3-0-0-0--5-0-0--3-0-»e-C--C--C--C--C--C--C--C--C-e

Gehen Sie
ins Restaurant Gessnerallee" in
Zürich 1 (nächste Nähe des
Hauptbahnhof) zu Ad. Angst-Tanner (früh.
z. Strauss); dort essen Sie zu zivilen
Preisen vorzüglich. 1591

Eine Tasse guten Kaffee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früehtcn-, Nidel-, K;"is- und
Zwiebelwahc etc. erhalten Sie in der Kaffeostube und
Konditorei von G. H A F F, Josenhstrassc 70, Zürich fi.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 15H4

ALHAMBRA" Albisrieden

Grosser Saal nnd Gartenwirtschaft,
Df - Kegelbahnen

Heimeliges Wirtschaftsstübchen. Jeden Sonntag bei schönem
Wetter Frei-Konzert, Vereinsanlässe etc.

Höflichst empfiehlt sich 1532 Fritz Kasparbauer.

V Conditorei EG LI f
Weinplatz V Zürich

A Gold. Medaille : Bern 1914 Gegr. 1887 A

ü Neu umgebauter grosser Erfrischungs-Salon ü

notiz in der Rubrik ..Lokales" aus seinem

eigenen tUnsall. Cs waren die erfolgreich-
sten Zeilen, die er je geschrieben batte. Er
war gerächt, batte Sr. 17.50 verdient und

triumpbierte. Anawi

Söfe Nritik
lZeschiekt am ersten tage was,
5o muss cler kat am Zweiten äen kericht verlesen,

Damit äurchs scharte IZrillenglas

Mi äritten clie Kritik erseke, vvie's gewesen.

Dann sollte Kuke sein äoch kalt!
Umsonst ist ciie Kritik gewiss nicht so verrufen:
Erläutert cier öericht äen 8achverkalt,

80 schreit man, äass äie Käte nichts àu erschufen.

Kritik ist meisten; recht gesunä.

5ie äart sich manches kükne Aort erlauben;
voch ist sie sicher aut äem hunä,

Äill sie vor Nnbiläung äas Mögliche nicht glauben.
28-n-r.

NoUenwechsel

Meine Rundenbesuche sübrten mich ost

in ein Kaus. dessen Besitzer sich eine

vierbeinige Alarmvorrichtung, einen sogenannten
Kund, bielt. Dieser Kund empsing mich

jedesmal schon oon weitem mit einem sebr

unfreundlichen Rnurren. das sich mit der

Verminderung der Distanz von mir zum
Kausinnern. bis zum Beilen steigerte, was
meinen Angrissselan in der Ausübung meiner

Alission als Kandlungsreisender erbeblich
iäkmte. Trohdem ich ikm schon ost mit
meinem Austritt aus dem Tierschuhverein
gedrobt hatte, vernahm ich aucb diesmal
wieder das Rnurren. Doch ols ich das
Kaus betreten katte. siel mir die Beränderung

in der Stimme ous und ich Kon-

statierte. daß es diesmal der Kundebesiher
selber war. er batte nämlich soeben die

Kundesteuer bezabit. Carolus

SoP
Bossi rust's balt' mich, ich falle!
Bossi rust es laut und lieb.
Bossi rust's in heiliger Kalle:
Kältet, haltet ihn. den Dieb!

Bossi. Bossi: manch ein kieines
Stücklein kast du schon vollbracht:
Aber. Bossi. so ein seines

Selüte doch noch vor der Rächt.

Staunend stebn wir da und neigen
«Uns vor dir. dem Alann der Zeit
Ia. die Riäger bringt zum Schweigen
Köchste «Unverfrorenheit. K-w-ii-u»

Stoßseufzer

Ekemann: Sürwakr. ein niedlicher

Ausentkait bei mir zu Kause! Einmal ist

meine Srau verstimmt, dann wieder das

Riavier! 21.cz>.

Restaurant Zalstaff"
k. Specker, hohlstraße rs, Zürich 4

Rommt in eine Wirtschaft mit ciröbnenclem Sckritt
Settwansiiger, clerder Geselle,

Bringt seine Rumpane alle mit.
Ruft: Kört, was icli bestelle l

5Zum ersten bringet mir secbs Bier.
Dazu was Gutes zum Nagen.
Icb bin Salstass von Skakespeare,
Kler kann es mir bekagen.

Mein Rame stekt an Eu'rer Tür.
Run sollt lkr mlck auck kaben.
Rann clocb beim Styx nickts cläsür,

Daß sie mick lange begraben." fz,cz>.

helvetia ttaseipnensti'. 13

tLlite-ivsrnenkspelIe virekt. ^os. Stpokbscii.
Original Lienen -Kucke

WM

Untorstrsss, VVeinderg - Ilinkelstrssse
Haltestelle t.inie 7 unci 22

lägiiek reieks ^uswaki in kalten und warmen Speisen

Ikiepkon 26.31 i520 ink ». vsur.

»KÄMM I. 8WM8s«U
SosfvI6s»rs»ss Ivo, Gurion S

lisais Weins, it. l-Iürlimsnn-Lisr.
telepbon SS.12. Soik«estern »Isvod.

l^i lZsbaLlitZi' ^n/lZi N5tu de
ktltdeksnntes kuksl " lelepticm

i^lorsstrssse llr. L tïcke llusourstrasse

ZplZ-?isIität: Neingeksltene offene und s^liZscken-vVeine.

Inbsber: l^elix ^iàupel-riûttlinger. isgl

IMF»,», », eine gute l/^«-»UIIIIII SIV nzden «ollen,
144! geben Sie
IXIeàer-lorlstr. 27, Surick I
Paul IMssol.kàWIMzzzê,
d> KZi>i>IM. Silk, rierren- u, Os-

Oârsntie. l<inge. k5neringe.gr.
I.zger.Kes>srzt. v.2?r.an,scbnei> u. billig
0c>ll>, Silber u. plstln wirci xeiiâukt

Kk8llllâk8it8eoi'8kì8
VM8ìallâ8-l.l1l'8Lt8
llaktkukormkr
Sru8tdalì6r
?svor!tk I^kiddillâkli

in grosser .^us,vakl
smpkisklt 1,'.73

k. «ngsi V!k"°
Util' tìiimiM I, vssel

8ommöl'8pl'088ön
1,eberklecken, Säuren unâ Mitesser
versekwinàen dei lZebrsuob àer
âl>>ondlûtvn-^rème àl,^rl<o ,,I?à> I-

àiii'vt à. t^i». lZauisvIli, k>ostà-
.lo^ziluius, kpugg tâ!^r-;^u), 1û2ij

Krsuv Nssre
z 4 Vocnen ikre trübere nsttir-

beseitigt unä ein^ternerer IMS

»ssrsusfsll
enàgûltig vernlnàert, dei àn-

I^sturmillels Hivvo". Kein
rârdernittel! Lrlolg garantiert!

susreickenà, rr. S, hicco",

u, IiSArsusksli, ^r?Z, àiskret
àurcn kilzoo " - Lxpoi-î,
obvni'ieovn boî -îûnivn.
Vieàerverkîiuker erb. deà. kâdstt

kllràusscblàge, kvtungen, KnStcnen,
Lnt^Lnclungen àer Nsut, bvlrkvitet

ner Post ^exon Ki^^bo^bme. 1510

^ìpotneke
Ht. l'l.AIIrlll^

» z z z z z z z z «s c c c c c c c c c «

riutel vV»««rIrt
Lshnlilzsstr'lZLLlZ lrckiz l^lZt'^mühIiZLti'gsLlZ

t>tit dem blzutigizn läge bsbe das altbeksnntiz

ii-ilitlZl ^/snlitZl'
ublzrncimmlzn.

lis wird mein eifrigstes lZestreben sein, allen
Ansprücken meiner u/erten lZäste gereckt ?u werden.

Um Zaklreicken ^uspruck bittet

biskeriger ^i/irt vom Hotel Leekof.

s z. z. z. z z z z z z ,« c c c c c c c c c «
ins Restaurant Qessnerallee" in
Surick t (näcbste I^iaks ciss klaupt-
baknkok) ?u ^ci. ^ngst-Ianner (krüb.

8trauss); ciort essen 8ie 2u civilen
preisen vor^ÜAlick. l59t

tine lasse ^ufen liattee
íìvnàilorei von <Z. lî, ^ r ^o^e>il>sti lìsse 7V, /. ü r i e n I>.

?ür »IkolroUroie (Zvtriinko iiilligsto preise. Ilü^t

Wl^ L IL«k«It»»Iiusi> ^WW
kleimsligss Vv'irtsckaktsstübcken. Iscien LonntaZ bei sckönem

Wetter i?rvî IL«u-?«rt. V«rvi»»»iil»«sv stc
kläklickst empkiebit sick tZZZ I>it« IL»«p»rI»»iivr.

Ooticjiwi-si HQI.I f
Wsinplà V ^ük-ieli

â cZoici. r^Iscislils : lZsrn 1314 Ssgr. 1SS7

ü l-Sli Wxgbàl Almsi' ^fsi8lîIluil!Z8'8uIl>il Ü
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